
Zwei Auslandssemester an 
der Mälardalen University, 

Västerås, Schweden



Mälardalen University in
Västerås, Schweden

 August 2012 – Juli 2013



Organisation

 DAAD Sprachzeugnis Englisch

 Bewerbung auf Deutsch und auf Englisch

 Bewerbungsgespräch mit Prof. Schäfer

 Abklären der Kursanrechnung

 Wohnungssuche durch Wohnungsagentur

 Einführungswoche



Wohnungen – Studentenwohnheim 
„Junior“

 Studentenwohnheime:
Günstigste (und sozialste) Wohnungsart

 Trotzdem recht teuer: ~ 330€/Monat für 12qm Zimmer



Kursangebot in Västerås

 Kein Problem, SWT und ESS Kurse zu finden

 Uni hat extra Embedded Systems und Software Engineering Studiengänge

 MWW und MUA kaum angeboten

 Kurse praktischer als in PB, jeweils ein größeres Programmierprojekt pro 
Veranstaltung

 Note bildet sich aus Präsentationen, Projektabgaben und Klausur



Zweites Semester: Bachelorarbeit

 Bachelorarbeit bei ABB (schwedisch-schweizerisches Unternehmen)

 Anrechnung der Bachelorarbeit von einer anderen Uni nicht problemlos 
möglich

 Sommer in Schweden sehr schön 

 Aber: Ungünstigere Daten für uns

 Wintersemester: September bis Januar

 Sommersemester: Januar bis Juni



Leben in Schweden

 Kein Visum benötigt

 Mit Englisch kommt man gut klar (Schwedischkurse trotzdem empfehlenswert)

 Menschen im Allgemeinen reservierter als hier

 Sehr kalte Winter, sehr helle Sommer

 Höhere Kosten als in Deutschland (Wohnen, Essen, Freizeit, …)



Freizeit

 Fahrten organisiert vom International Committee

 Reisen: Oslo, Helsinki, Tallinn, Südschweden, Lappland, Uppsala, 
London, …
 1h mit dem Bus nach Stockholm

 Sportangebot

 Studentische Gruppen (z.B. Tanzen)



Fragen?


